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30 Die Gabe des Pfingſtfeſtes Betrachtungen über den heiligen Geiſt

M‚ Meſchler Zweite, vermehrte Auflage. Freiburg. 1892
Herder. 518 Preis M 3.50 —3.10

Merkwürdiger⸗ und erfreulicherweiſe ermehr ſich, beſonders In der zweitenHälfte unſeres Jahrhundertes, die Literatur ber den heiligen Geiſt von Jahrzehnt
Jahrzehnt In die Fußſtapfen eines Gaume, Cardinal Manning, bbé Petit,

Coulin, ardetti, der beiden Janſſen lretend, hat Meſchler dieſe Literatur iun dem
oben bezeichneten erke mit einem ſchätzbaren Beitrag bereichert einem Werke,
das un kurzer Zeit ereits die zweite Auflage erlebt hat Meſchlers Buch be  V
handelt nicht in ſpeculativer, ſondern V populärer Darſtellung, der
Erbauung, die geſammte 2  re Om heiligen Geiſte in Abhandlungen, bovon
jede Iun zwei oder drei Punkte abgetheilt iſt. Auf zwei Abhandlungen oder Be⸗
trachtungen, te ſie der Autor nennt, ber das Pfingſtereignis, folgen Betrach
Ug über die ontologiſchen Beziehungen des heiligen Geiſtes in Gott, dann
über die Wirkſamkeit desſelben nach außen, ſeine Beziehungen zum Erlöſungs⸗
erke, zur Kirche, deren Organismus und Gnadenmittel, den Einzelmenſchen,
der Familie, der Geſellſcha und deren Heiligung und Vollendung. Der weiten 2

Auflage iſt eine ne Erklärung der eiden heiligen Geiſt⸗Hymnen Enl Sancte
Ind Veni Creator beigegeben. en uſs ilden einige Betrachtungen über
die Andacht heiligen Geiſte.

Meſchler Buch, für deſſen Brauchbarkeit chon deſſen raſcher lbſatz eugt,
iſt für alle Chriſten, beſonders aber die Prieſter und Ordensleute geſchrieben,eignet ich beſonders für gebildetere Laien, denen * ehr mpfehlen iſt Be⸗—
ſonders dürfte dieſes erk Predigern und Katecheten eine recht willkommene

ſein. Recenſent, der das Buch chon bei ſehr ielen Geiſtlichen getroffen,
wünſcht eS u der Bibliothek eines jeden Prieſters zu ehen, aus dem doppelten
Grunde, weil 8 erſtens ein ebenſo reichhaltiges als brauchbares Material 3uPredigten über den heiligen Geiſt bietet, und zweitens, vet de rieſter mit
dieſes Buches V die Lage verſetzt wird, durch populäre und gediegene Predigtenüber den heiligen Geiſt, die Andacht gum heiligen Geiſte Iu ſich und anderen
3u beleben und fördern, eine Andacht, 32 der verewigte Scheeben als ein
wahres Bedürfnis für unſere frivole und materiell geſinnte Zeit Tklärt hat

431.)
inz Emmanuel S I M V, Karmeliten Ordensprieſter.

Kanzel⸗Vorträge des Biſchofs von Trier IDr Mathias Eberhard.
Herausgegeben Dr egidius 22 Dritte Auflage. Vierter
an Feſt⸗ und Gelegenheitsreden Freiburg. Herder. III 0  3  66 S
Ger 80⁰ Preis broſch. M fl. 2.40 geb M  — 6.—

un liegt auch der vierte and des Eberhard'ſchen Predigtwerkes indritter, unveränderter Auflage vor Die erſte erſchien 1878 die zweite 1883; ꝗSSSSSSIS brauchte alſo zwölf Jahre, die, wir wiſſen nicht, ie ſtarke weite Auflageabzuſetzen. Das iſt für ein Uch wie dieſes entſchieden ang Denn dieſe Vor
träge ſind ſo reich an originellen, geiſtvollen und ſch

önen deen, daſs wir ſie
gerne al Lectüre In der Hand jede nicht allem dealen völlig abgeſtorbenenMenſchen ähen an ird ui leicht ſo anregende und herzerfreuende Gedanken
üÜüber die Grundgeheimniſſe des Chriſtenthums finden, wie ſie hier un den Vor⸗
trägen U  1*  ber die Hochfeſte des Kirchenjahres geboten werden Unter en Gelegenheits⸗reden dieſes Bandes nimmt die V Auffaſſung und Ausführung glei vorzüglicheFeſtrede bei Einweihung der drei Altäre In der Jeſuiten⸗kirche 3 Trier A M 95  uli 1860 die er  E emn Möchten doch die
Leſer dieſer Zeitſchrift recht viel thun, dieſen Vorträgen Einlaſs In Mferen
ſſeren katholiſchen Familien verſchaffen der hätten uns alle die bmane
und Novellen ſo weit gebracht, daſs das Intereſſ ernſterer religiöſer Lectüre
vollſtändig abgeſtorben väre?

Karl Racke 8Wynandsrade (Holland).


